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Dezentrale Energiesysteme und Speicher –
Der richtige Mix macht’s
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Energiewende: Mehr lokaler Strombezug sowie 

eine Vernetzung der Infrastrukturen 

Stromversorgung einer Stadt unter Einbindung des Umlandes
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AbnehmerGebäudeIndustrieVerkehrEnergie AbnehmerGebäudeIndustrieVerkehrEnergie

Prosumer

Energiewende bringt den Trend zur Energiezelle

Infrastrukturen verschmelzen
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Systemflexibilität ist eine Voraussetzung für das zukünftige Energiesystem
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Systemflexibilität ist eine Voraussetzung für das zukünftige Energiesystem
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Schlüsselkomponente Speicher
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Anhaltender Preisverfall dezentraler Technologien –

Auch bei Batteriespeicher
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Einsatzszenarien 

Energiespeicher sind wichtige Bindeglieder in verteilten Energiesystemen
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Energy reserve

Time shift

Flow-batteries

Unterschiedliche Speichertechnologien für unterschiedliche 

Einsatzmöglichkeiten
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Effizienzen heben und Stabilität steigern mit Sektorenkopplung 

Electricity

Heat Cold

Fuel

Water

Zahllose Möglichkeiten für Sektorenkopplung durch Speicher in dezentralen Energiesystemen

Siemens Elektrolyseur Siemens Wärmespeicher

Siemens Batteriespeicher Siemens Elektro-Hybridbus
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Dezentrale Energieapplikationen mit Speicher als Schlüsselkomponente

Stadtteilkonzepte

Verknüpfungen von Lösungen 

zur Gebäude- und Stadtteil-

automatisierung mit Strom- , 

Wärme- und Kälteerzeugung, 

BHKWs, elektr. Speichern, 
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speichern und Wärmepumpen
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Dezentrale Erzeugeranlagen

mit Energiemanagement-

systemen und Kopplung von 

BHKWs / Turbinen, Speicher-

lösungen, erneuerbaren 
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